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Forum Familie Aktuell  
März 2014 
 
Liebe Eltern!  
Liebe KooperationspartnerInnen! 
 
 
Hier sind wieder Neuigkeiten für Lungauer Familien: 
 
 
1 Hier hilft „Forum Familie“: Elternservice konkret  – Ein Fallbeispiel aus der Praxis ................ ........... 1 

2 Pflegekarenz / Pflegeteilzeit für Angehörige:  Be ssere Vereinbarkeit von Pflege und Beruf .......... .... 2 

3 Neues Infoblatt des Salzburger Bildungswerks  für  Eltern und PädagogInnen  ......................... ......... 2 

4 Intersexuelle Personen und ihre Angehörigen –HOSI  Anlaufstelle NEU ................................. ............. 2 

5 Internationale Woche des Gehirns – Brainweek 2014 “ vom 10. Bis 14. März 2014 ....................... ....... 3 

6 NEU Montessori Eltern-Kind-Gruppe Tamsweg ....... .............................................................................. 3 

 
 
TERMINE – TERMINE – TERMINE – TERMINE 
( Vater-Kind-Kochen, Girls`Day 2014, Podiumsgespräc h:Wenn die Seele weint,…) 
_____________________________________________ 

1 Hier hilft „Forum Familie“: Elternservice konkret  – Ein Fallbeispiel aus der Praxis  

Ein Anruf einer Mutter erreicht uns:  „Mein Kind ist jetzt drei Jahre alt und ich brauche ab nächstem Monat 
einen Betreuungsplatz, weil ich eine Arbeitsstelle gefunden habe. In meiner Gemeinde sind aber alle 
Plätze ausgebucht. Was mache ich jetzt – können Sie mir bitte helfen?“ 
 
Bei solchen und ähnlichen Fragestellungen kann „Forum Familie“ mit Rat und Tat  weiterhelfen.  
 
Es gibt jedoch keine Patentlösungen, die für alle/s und jede/n passen.  
Jede Anfrage ist individuell und daher werden auch Lösungen individuell  
besprochen und ausgearbeitet.  
 
Wir werden hier im Rahmen unseres Newsletters in loser Folge 
weitere Fallbeispiele präsentieren, bei denen wir unterstützen können.   
 
Fix ist: Wir freuen uns über jeden Anruf; wir helfen gerne, unparteiisch & kostenlos!  
 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie in den Bezirken (nicht in Stadt Salzburg)  
________________________________________________ 
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2 Pflegekarenz / Pflegeteilzeit für Angehörige:  
Bessere Vereinbarkeit von Pflege und Beruf  

Innovation im Arbeitsrecht: Seit Anfang 2014 besteht für Arbeitnehmer/innen  
die Möglichkeit der Vereinbarung einer zeitlich befristeten Pflegekarenz   
(gegen gänzlichen Entfall des Arbeitsentgeltes) ODER einer Pflegeteilzeit   
(gegen aliquoten Entfall des Arbeitsentgeltes).  
 
Während dieser Zeit besteht ein Motivkündigungsschutz, ein Rechtsanspruch  
auf das Pflegekarenzgeld  sowie eine sozialversicherungsrechtliche  
Absicherung in Form einer beitragsfreien Kranken- und Pensionsversicherung.   
 
Voraussetzungen dafür sind bei den nahen Angehörigen 
- eine Pflegegeldeinstufung (mind. Stufe 3 bzw. Stufe 1 bei minderjährigen oder an Demenz erkrankten 
nahen Angehörigen),  
- eine schriftliche Vereinbarung mit dem Arbeitgeber sowie  
- ein ununterbrochenes Arbeitsverhältnis von zumindest drei Monaten unmittelbar vor Inanspruchnahme 
der Pflegekarenz / Pflegeteilzeit. 
 
Pflegekarenz  und Pflegeteilzeit  können für ein bis maximal drei Monate  vereinbart werden, es können 
aber mehrere Pflegende für dieselbe Person den Antrag stellen.  
 
Bei der Pflegeteilzeit ist eine Reduktion der Arbeitszeit auf bis zu zehn Stunden pro Woche möglich. 
 
Weitere Infos: http://www.pflegedaheim.at/  
 
________________________________________________ 

3 Neues Infoblatt des Salzburger Bildungswerks  
für Eltern und PädagogInnen  

Vor kurzem ist das neue Infoblatt des Salzburger Bildungswerkes erschienen.   
 
Themen diesmal u.a.: Gesunde Schule, Mutig werden, Supplierung von Stunden,  
Sexualerziehung - Prävention von Missbrauch,  
Wenn das Familienbudget nicht reicht, Verhaltenssüchte. 
 
Das neue Infoblatt findet sich hier  
 
________________________________________________ 

4 Intersexuelle Personen und ihre Angehörigen –HOSI  Anlaufstelle NEU 

Ein bis zwei von 1000 Neugeborenen sind nicht eindeutig dem männlichen oder weiblichen  
Geschlecht zuordenbar. Das bedeutet, sie weisen sichtbare (genitale) oder auch unsichtbare (wie 
hormonelle und/oder chromosomale) Merkmale beider Geschlechter auf.  
 
Obwohl kein medizinischer Notfall vorliegt, werden viele Babys mit sichtbaren Geschlechtsmerkmalen 
bereits im Säuglingsalter einer geschlechtsanpassenden Operation unterzogen, um sie an die 
zweigeschlechtliche Norm anzupassen.  
 
Intersexualität wird jedoch häufig erst in der Pubertät festgestellt, etwa wenn diese ausbleibt oder eine 
Feminisierung (z.B. Wachstum der Brüste bei jungen Männern) oder Maskulinisierung (z.B. Stimmbruch 
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bei jungen Frauen) eintritt. Wieder andere werden „zufällig“ diagnostiziert, etwa bei unerfülltem 
Kinderwunsch.  
Zwischengeschlecht ist in unserer Gesellschaft stark tabuisiert und es gibt kaum Anlaufstellen für 
Betroffene und ihre Angehörigen.  
 
Die HOSI Salzburg bietet hier eine kompetente, psychosoziale Beratung für intersexuelle Personen und 
deren Angehörige an.  
 
Kontakt:  
HOSI Salzburg - Homosexuelle Initiative Salzburg 
Gabelsbergerstrasse 26 - 5020 Salzburg 
Telefon +43 / (0)662 / 43 59 27 - Fax +43 / (0)662 / 43 59 27 – 2 
intersex@hosi.or.at 
http://www.hosi.or.at 
 
________________________________________________ 

5 Internationale Woche des Gehirns – Brainweek 2014 “ vom 10. Bis 14. März 2014 

Vom 10. bis 14. März 2014 findet die  
„Internationale Woche des Gehirns – Brainweek 2014“ statt. 
 
Nach dem großen Erfolg in den Vorjahren haben das Salzburger Bildungswerk und die 
GedächtnistrainingsAkademie Salzburg auch heuer wieder in Stadt und Land ein  
buntes Programm für  alle Altersgruppen  zusammengestellt. 
 
Viele empirische Daten sprechen aber dafür, dass unsere technischen Medien dazu 
führen, dass wir uns immer weniger zu merken scheinen. Ob dem so ist und wie  
die Funktionsweise unseres Gehirns erhalten bzw. verbessert werden kann, das  
zeigen zahlreiche Veranstaltungen im Rahmen dieser Woche. 
 
Wie unser Lebensstil unser Gehirn beeinflusst 
10. März, 19.30, Biohof Sauschneider, St. Margarethen , Mag. Monika Puck 
 
Denkabenteuer – das Abenteuer Denken und Merken gem einsam entdecken 
10. März, 14.30, Volksschule St. Michael , Gabriele Wieland 
Eltern und Großeltern sind herzlich willkommen! 
 
Alle Termine und Infos: 
http://www.salzburgerbildungswerk.at/de/veranstaltungen/veranstaltungssuche/brainweek-2014_22103 
 
________________________________________________ 

6 NEU Montessori Eltern-Kind-Gruppe Tamsweg 

Für Mütter/Väter mit Kindern von 1,5 bis 4 Jahren.  
Start: Montag, 24. März , 9.00 bis 10.30 
Sozialzentrum Lungau, Hatheyerhaus, Tamsweg. 
 Anmeldung & Info: Christine Pokorny, Dipl. Montessori- und Waldpädagogin, 0676/4020282 
_______________________________________________ 
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Termine – Tipps  - Infos:  
 
Schulpsychologische Beratungsstelle 
Die Schulpsychologische Beratungsstelle Tamsweg ist ab nun wieder Vollzeit durch Mag. Maria Hofer 
besetzt. Anmeldungen werden gerne telefonisch unter: 06474/6430 oder per mail: 
maria.hofer@salzburg.at  entgegen genommen. Frau Mag. Hofer freut sich auf gute Zusammenarbeit! 
***** 
Vater-Kind-Kochen 
Samstag, 15. März, 13.30, Küche Bezirksbauernkammer, Tamsweg  
Info & Anmeldung: VHS Tamsweg, 0664/60079550 
***** 
Girls`Day 27. März 2014 
Mädchen ran an die Technik! Zukunft gestalten – Neue Erfahrungen machen!  
Am Girls’ Day ins Arbeitsleben hinein zu schnuppern  und zukunftsorientierte 
handwerkliche, technische oder industrielle Berufe hautnah erleben.  
Modul 1: Mädchen begleiten ihre Mütter, Väter oder andere befreundete Erwachsene 
an ihren Arbeitsplatz und erleben dort mit ihnen einen richtigen Arbeitstag.  
Modul 2: technische, handwerkliche, naturwissenschaftliche und industrielle Betriebe 
öffnen ihre Tore und geben interessierten Mädchen die Möglichkeit, Berufe mit 
Zukunft kennen zu lernen.  
Für Mädels zwischen 10 und 16 Jahren  
Information , Projektleitung und -koordination: http://www.girlsday.info 
akzente Salzburg - Bianca Schartner MA,. Tel. 0662/849291-62, E-Mail: b.schartner@akzente.net 

***** 
Wenn die Seele weint  
Was haben Zappelphilipp, die traurige Mama und der verwirrte Opa gemeinsam? 
Freitag, 28. März, 19.30 , Saal der Wirtschaftskammer, Tamsweg 
Podiumsgespräch: Prim. Dr. Manfred Stelzig und Mag.pharm. Norbert Fuchs, Moderation: Elfi Geiblinger 
***** 
Mehr Informationen zu Elternbildungsveranstaltungen finden Sie im Lungauer Elternbildungskalender  
http://www.salzburg.gv.at/ffl_ebk_fj2014_web.pdf 
___________________________________________________________________________ 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Monika Weilharter 
Tel. 0664/82 84 237 

Forum Familie Lungau - Elternservice des Landes: 
• Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung 
• Infos über materielle Förderungen & Beihilfen 
• Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen  
• Unterstützung und Begleitung bei neuen Familienproj ekten 

 
e-mail: forumfamilie-lungau@salzburg.gv.at 
http://www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-lungau.htm  
…like us on http://facebook.com/forumfamilie 
 
 
P.S. Mit diesem Newsletter möchte ich Sie informieren und nicht belästigen. Wenn Sie keinen Newsletter erhalten möchten, bitte 
ich um Rückmail oder Anruf und Sie werden aus dem Verteiler gelöscht. 
Fotonachweis: http://www.private-city-hotels.com/uploads/pics/PCH_Cityvibe_Salzburg_Fruehlingserwachen_2.jpg 


